Digitized  by  the  Internet  Archive 
in  2017  with  funding  from 
The  Metropolitan  Museum  of  Art 


https://archive.org/details/lgemldemodernermOOgale 


/i; 


ä>*  .. 


ÖLGEMÄLDE 
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AUS  DEM  NACHLASSE  DES  VERSTORBENEN  HERRN 

B.M.  GOLDSCHMIDT,  FRANKFURT  a m. 

UND  AUS  AUSLÄNDISCHEM  PRIVATBESITZ,  ETC. 


AUKTION  IN  MÜNCHEN 

IN  DER 

GALERIE  HELBING 

WAGMÜLLERSTRASSE  15 


DIENSTAG,  DEN  26.  APRIL  1910 

VORMITTAGS  io  UHR 


BESICHTIGUNG:  DIENSTAG,  den  19.  bis  SAMSTAG,  den  23.  APRIL  1910,  vormittags  von 

: IO  BIS  I UHR  UND  NACHMITTAGS  VON  2 BIS  6 UHR,  SOWIE  MONTAG,  DEN 

25.  APRIL,  VORMITTAGS  VON  IO  BIS  I UHR,  NACHMITTAGS  VON  2 BIS  5 UHR 


BEDINGUNGEN  UMSTEHEND! 


MÜNCHEN  1910 


Bedingungen. 


Die  Versteigerung  geschieht  gegen  sofortige  Barzahlung  in  deutscher  Reichswährung 
und  erfolgt  unter  der  kaufmännischen  Leitung  des  Unterzeichneten  durch  einen  von 
diesem  beauftragten  Auktionator;  die  Ersteher  haben  auf  den  Zuschlagspreis  ein  Aufgeld 
von  zehn  Prozent  zu  entrichten.  Sollte  durch  erfolgtes  Doppelgebot  eine  Meinungsver- 
schiedenheit entstehen,  so  wird  die  betreffende  Nummer  sofort  nochmals  ausgeboten. 

Das  geringste  Gebot  bis  zu  Mk.  ioo. — ist  Mk.  i,  von  Mk.  ioo. — an  Mk.  5. — . 
Der  Unterzeichnete  behält  sich  das  Recht  vor,  Nummern  vereinigen  oder  trennen, 
sowie  die  Reihenfolge  der  Nummern  nicht  genau  einhalten  zu  lassen. 

Für  die  Authentizität  der  Meister,  unter  deren  Namen  die  Arbeiten  im  Katalog  auf- 
geführt sind,  wird  in  der  Weise  volle  Garantie  geleistet,  dafs  gegen  Nachweis  der 
Unechtheit  innerhalb  drei  Monate  nach  Beendigung  der  Auktion  die  Rückerstattung  des 
Stricherlöses  ohne  Zinsen  erfolgt. 

Da  durch  die  Ausstellung  der  Gemälde  Gelegenheit  geboten  ist,  sich  von  den  Eigen- 
schaften und  dem  Zustande  der  einzelnen  Gemälde  zu  überzeugen,  so  können  Reklamationen 
nach  erfolgtem  Zuschläge  in  keinerlei  Weise  berücksichtigt  werden. 

Die  Ansteigerer  haben  ihre  Ankäufe  nach  jeder  Vakation  zu  übernehmen  und  den 
Steigerungspreis  hierfür  inkl.  des  Aufgeldes  an  die  Firma  Hugo  Helbing  zu  leisten,  widrigen- 
falls sich  der  Versteigerer  das  Recht  vorbehält,  die  angesteigerten,  nicht  in  Empfang  genom- 
menen Gemälde  auf  Kosten  und  Gefahr  des  Ansteigerers  wieder  zu  verkaufen. 

Für  die  Aufbewahrung  verkaufter  Nummern  kann  anwesenden  Käufern  gegenüber 
in  keiner  Weise  eine  Garantie  übernommen  werden.  Eventueller  Transport  der  erstandenen 
Objekte  hat  ausschliefslich  auf  Kosten  und  Gefahr  des  Käufers  zu  erfolgen  und  übernimmt 
die  Unterzeichnete  Firma  keinerlei  Haftung  für  eventuelle  Verluste  oder  Beschädigungen. 

Die  Sammlung  wird  Dienstag,  den  19.  bis  Samstag,  den  23.  April  1910,  vormittags 
von  10 — 1 Uhr,  nachmittags  von  2 — 6 Uhr,  sowie  Montag,  den  25.  April,  vormittags  von 
10 — 1 Uhr,  nachmittags  von  2 — 5 Uhr  zur 

BESICHTIGUNG  IN  DER  GALERIE  HELBING 

WAGMÜLLERSTRASSE  15 

ausgestellt ; es  ist  nur  den  mit  Katalogen  oder  Einladungskarten  versehenen  Personen  die 
Besichtigung  der  Sammlung  gestattet,  wie  dies  auch  bezüglich  der  Teilnahme  an  der  Auktion 
der  Fall  ist.  Bei  der  Besichtigung  wird  bestmöglichste  Vorsicht  empfohlen,  da  jeder  Besucher 
einen  von  ihm  angerichteten  Schaden  zu  ersetzen  hat. 

Kataloge  sind  durch  die  bekannten  Buch-,  Kunst-  und  Antiquitäten-Handlungen  des 
In-  und  Auslandes  zu  beziehen  sowie  durch  den  Unterzeichneten,  der  auch  jede  die  Ver- 
steigerung betreffende  Auskunft  gerne  erteilt. 

HUGO  HELBING 

Kunsthandlung  und  Kunstantiquariat 
Liebigstraße  2 1 MÜNCHEN  Wagmüllerstr.  15 


Ergänzung.  Zu  Nr.  17  Daumier  ist  nachzutragen,  daß  das  Bild  aus  der  Collection 
Cordey,  Eragny,  stammt ; unter  der  Bezeichnung : Le  Defenseur  de  la  veuve  et  de 
l’orphelin  war  es  aufgenommen  in  die  Exposition  Daumier  (du  Syndicat  de  la  Presse 
artistique),  Palais  de  l’Ecole  des  Beaux-Arts,  Paris  1901. 


Gleichzeitig  erschien  von  diesem  Katalog 

Ausgabe  A:  Mit  17  Kupferdruckgravüren  und 
18  Autotypieabbildungen  8 Mk. 


Diese  Ausgabe,  durch  die  vorzügliche  Qualität  ihres 
Illustrationsapparates  besonders  schätzenswert,  ist  nur 
in  sehr  kleiner  Auflage  hergestellt  worden. 


27.  Victor  Freudemann. 


RUDOLF  BERENY 

i  Cellospieler. 

Ganze  Figur  eines  Cello  spielenden  Herrn  in  dunklem  Anzug,  vor  roter  Portiere  sitzend.  Drei- 
viertelprofil nach  rechts. 

Unten  links  voll  bez.  und  dat.  ipoo. 

Pappe.  Höhe  59  cm.  Breite  50  cm.  Gerahmt. 

ARNOLD  BOECKLIN 

geb.  1827  in  Basel,  gest.  1901  in  Fiesoie 


2  Mutter  und  Kind. 

Brustbild  eines  jungen  Weibes,  im  Gesichtsausdruck  dem  streng  schönen  Stil  der  Antike  sich 
nähernd.  Antikisierende  Gewandung,  die  die  Schultern  und  die  obere  Brust  frei  läßt.  Im  linken 
Arm  ruht  das  Kind,  dem  der  Kopf  der  Mutter  zugeneigt  ist.  Als  Hintergrund  bis  an  den  Horizont 
reichendes  Getreidefeld.  Leicht  bewölkter  Himmel. 

Unten  links  monogr.  A.  B. 

Pappe.  Höhe  60  cm,  Breite  41  cm.  Goldrahmen. 

Abbildung  Tafel  1. 


EUGENE -LOUIS  BOUDIN 

geb.  1825  in  Honfleur,  gest.  1898  in  Deauville. 

3  Hafenbild. 

Quai,  auf  dem  eine  Menge  Güter  zur  Versendung  aufgefahren  ist.  Die  Masten  der  zahlreichen 
vor  Anker  gegangenen  Schifte  bilden  den  Abschluß  der  Szene.  Umzogener  Himmel  mit  unsich- 
tiger Ferne. 

Unten  rechts  bez.  u.  dat. 

Holz.  Höhe  46  cm,  Breite  38  cm.  Goldrahmen. 

Abbildung  auf  der  nächsten  Seite. 
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AUGUSTE  BOULARD 

geb.  1825,  gest.  1897  in  Paris. 

4 Bildnis. 

Brustbild  einer  Dame  in  mittleren  Jahren,  in  einer  Loge  sitzend,  die  Linke  hält  das  Opernglas. 
Unten  links  monogrammiert. 

Leinwand.  Höhe  61,5  cm,  Breite  51  cm.  Goldrahmen. 

Abbildung  auf  der  nächsten  Seite. 


3.  Eugene-Louis  Boudin. 


5 Vor  einem  Bauernhöfe. 

Niederes  Bauernhaus  mit  Strohdach,  überragt  von  der  einfachen,  alten  Dorfkirche.  Im  Vorder- 
gründe Bauer,  mit  der  Mistgabel  Dünger  ausbreitend ; ein  kleines  Hühnervolk  benutzt  die  Gelegen- 
heit, in  dem  gewendeten  Dünger  herumzupicken.  Bewölkter  Himmel.  Sehr  schönes  stimmungs- 
volles französisches  Dorfbild. 

Unten  links  bez.  A.  B. 

Leinwand.  Höhe  56  cm,  Beite  46,5  cm.  Goldrahmen. 

Abbildung  Ausgabe  A Tafel  2. 
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AUGUSTE  BOULARD 

geb.  1825,  gest.  1897  in  Paris. 

6 Altes  Tor. 

Im  Schatten  liegender  Vorplatz  vor  dem  geöffneten  Tor  einer  Ortschaft  (Porte  charretiere).  Der 
Blick  fällt  durch  das  Tor  auf  die  Fassade  eines  an  das  Tor  angebauten  Hauses.  Hell  getüncht,  und 


4.  Auguste  Boulard. 


von  der  tiefstehenden  Sonne  beleuchtet,  ist  diese  Wand  die  Lichtquelle  der  im  übrigen  ganz  im 
Schatten  liegenden  Szene.  Modifiziert  wird  das  Beleuchtungsproblem  durch  den  auf  die  beleuchtete 
Wand  fallenden  Schatten  einzelner  Zweige  eines  in  der  Nähe  stehenden  Baumes.  Eine  Wasser 
tragende  Magd,  in  Rückenansicht,  staffiert  die  Komposition. 

Unten  links  signiert  A.  B. 


Leinwand.  Höhe  46  cm,  Breite  36  cm.  Goldrahmen. 
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AUGUSTE  BOULARD 

geb.  1825,  gest.  1897  in  Paris. 

7  Familienbild  aus  dem  Bauernleben. 

In  einem  sehr  dürftig  eingerichteten  Raum  das  Bauernweib,  den  hungrigen  Kindern  Brot  schnei- 
dend. Links  am  Herdfeuer  sitzt  der  Bauer,  das  jüngste  Kind  in  den  Armen,  einen  an  das  Herdfeuer 
gesetzten  Topf  mit  kochendem  Inhalt  beobachtend. 

Unten  rechts  monogr.  A.  B. 

Leinwand.  Höhe  35  cm,  Breite  27,5  cm.  Goldrahmen. 

Abbildung  Ausgabe  A Tafel  J. 


FRANTZ  CHARLET 

Brüssel. 

8  Kinder  im  Grünen. 

Wiesengelände,  durch  einen  Bach  durchschnitten.  Im  Vordergründe  bei  einem  einzelnen  Baume 
sitzen  drei  kleine,  hübsch  gekleidete  Mädchen.  Die  zwei  älteren  sind  mit  Puppen  beschäftigt,  das 
jüngste  blickt  einen  etwas  abseits  sitzenden  Knaben  an,  der  das  Puppenspiel  neugierig  verfolgt.  Im 
Mittelplan  schließt  ein  am  Bache  gelegenes  Haus,  ein  schmucker  Fachwerkbau,  die  Szene.  Am  Hori- 
zont die  Silhouette  einer  Windmühle.  Sommertag  mit  umzogenem  Himmel.  Reizvolle  Wiedergabe 
eines  niederländischen  Motivs,  ebenso  stimmungsvoll  als  Landschaftsbild,  wie  als  anmutiges  Genrebild. 

Unten  links  voll  bez. 

Höhe  38  cm,  Breite  46  cm.  Holzgeschnitzter,  vergoldeter  Rahmen. 


JOHN  CONSTABLE 

geb.  1776  in  East  Bergholt  (Suffolk),  gest.  1837  in  London. 

9  Englische  Landschaft  (The  Footpath  from  the  Swan  at  Highgate  leading  to  Finchley). 

Landschaft  mit  Wald  und  Wiese  (im  Charakter  der  sogen,  „englischen  Gärten“),  von  einem 
breiten  Weg  durchschnitten.  Rechts  vorn  ein  Blockhaus,  dabei  ein  Wassertümpel.  Gewitterschwüle 
Stimmung  mit  interessanter  Beleuchtung  des  Baumschlags  und  Reflexen  im  Wasser.  Vorzügliche 
Interpretation  der  englischen  Landschaft. 

Holz.  Höhe  32  cm,  Breite  44  cm.  Goldrahmen. 

Abbildung  auf  der  nächsten  Seite. 


JEAN-BAPT.  CAMILLE  COROT 

geb.  1796  in  Paris,  gest.  1875  daselbst. 


10  Landschaft. 

Wiesengelände  an  breitem  Gewässer  in  der  dunstigen  Luft  eines  heißen  Sommertages.  Links  ein 
Weidenbaum  als  Abschluß;  sein  schwaches  Geäst  erhält  durch  aufziehendes,  loses  weißes  Gewölk 
ein  eigenartiges  Relief.  Rechts  die  blumige  Wiese,  begrenzt  von  einer  Gruppe  Laubbäumen.  Den 
Fernblick  schließt  ein  einstöckiges  Landhaus  mit  weiß  getünchter  Fassade,  in  vollem  Lichte  gegeben. 
Treffliches  Werk  des  Meisters,  bei  aller  Großzügigkeit  der  Komposition  seine  Vorliebe  für  subtile 
Behandlung  einzelner  Details  zeigend. 

Rechts  unten  voll  signiert. 

Leinwand.  Höhe  30  cm,  Breite  39  cm.  Geschnitzter  Goldrahmen. 

Abbildung  Tafel  4. 
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COROT  zugeschrieben 

ii  Am  Waldesrand. 

Rechts  der  Waldeingang,  in  der  Mitte  Wassertümpel,  links  Hügel,  von  einem  Bauernhaus  und 
einem  Kirchturm  überragt.  Vorn  ein  Wanderer.  Abenddämmerung  mit  verschwommener  Ferne  und 
flau  umzogenem  Himmel. 

Unten  rechts  bez. 

Pappe.  Höhe  26,5  cm,  Breite  33  cm.  Goldrahmen. 


9.  John  Constable. 


GUSTAVE  COURBET 

geb.  1819  in  Omans,  gest.  1877  zu  La  Tour  de  Peilz. 


12  Am  Meer. 

Als  Vorwurf  das  Farbenspiel,  das  der  Blick  über  die  ruhige  See  bei  klarem  Himmel  im  vollen 
Mittagslichte  eines  schönen  Sommertages  gewährt.  Als  einzige  Staffage  einige  Felsklippen  im  Vorder- 
gründe rechts.  Ausgezeichnete  koloristische  Schöpfung  mit  großartiger  Luftperspektive. 

Unten  rechts  voll  bez.  und  dat.  58. 

Leinwand.  Höhe  95  cm,  Breite  139  cm.  Goldrahmen. 

Abbildung  Tafel  6. 


13  Waldeinsamkeit. 

Imposante  Schilderung  von  Wald,  Wiese  und  Felsen  der  Hochgebirgswelt.  Die  ganze  Szene  füllt 
der  in  märchenhafter  Ruhe  liegende  Wald.  Einzelne  alte  Stämme  und  hochragende  Wipfel  sind 
leicht  individualisiert,  mit  unvergleichlicher  Meisterschaft  ist  aber  das  Waldinnere,  die  Tiefe  des 
Haines  interpretiert.  Im  Mittelplan  rechts  ein  Stück  Rasen,  bis  an  den  Wassertümpel  des  Vorder- 
grundes reichend.  Dieser  Wassertümpel  ist  die  einzige  Staffage  der  großartigen  Waldschilderung; 
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von  Felsblöcken,  die  Strauchwerk  durchsetzt,  umrahmt,  nimmt  er  einen  stillen  Waldbach  auf.  Rechts 
dient  eine  schroff  abfallende,  nackte  Felswand  als  Abschlußkulisse.  Farbensatte  Wiedergabe  der 
sommerlichen  Pracht  der  Vegetation  des  Hochgebirges.  Die  Wipfel  heben  sich  vom  blauen,  mit 
losem  weißen  Gewölk  durchzogenen  Himmel  ab.  In  dem  üppig  reichen  Blattwerk  und  auf  dem 
prächtigen  Rasen  die  Reflexe  der  tiefstehenden  Sonne. 

Links  unten  voll  bez. 

Leinwand.  Höhe  50  cm,  Breite  60,5  cm.  Goldrahmen. 

Abbildung  Ausgabe  A Tafel  6. 


16.  Franz  Courtens. 


14  Gebirgslandschaft. 

Felsenstock  vor  dem  Hochgebirge,  das  die  Szene  schließt.  Im  Vordergründe  ist  die  mit  Moos- 
rasen und  dürftigem  Strauchwerk  bewachsene  Felsengalerie  durch  eine  Schlucht  unterbrochen,  die 
ein  wilder  Gebirgsbach  im  Laufe  der  Zeit  sich  ausgewaschen  hat.  Hochsommerstimmung.  Die 
Vegetation  in  leuchtenden  Farben,  der  Bach  idyllisch  ruhig  dahinfließend,  klare  Fernsicht  auf  die 
Gletscherwelt.  Umzogener  Himmel  eines  heißen  Tages. 

Links  unten  voll  bez. 

Leinwand.  Höhe  59  cm,  Breite  81,5  cm.  Goldrahmen. 

15  Damenbildnis. 

Hüftbild  einer  jungen  schwarzhaarigen  Dame,  in  dunklem  Krinolinkostüm  en  face,  vor  neutralem 
Hintergrund. 

Unten  rechts  voll  bez. 

Leinwand.  Höhe  63  cm,  Breite  50  cm.  Goldrahmen. 

Abbildung  Tafel  j. 
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FRANZ  COURTENS 

Brüssel 


1 6 Tierstück  mit  landschaftlicher  Staffage. 

Auf  sommerlicher  Wiese,  die  durch  Baumschlag  begrenzt  ist,  steht  eine  gescheckte  Kuh,  die  von 
einem  Burschen  gemolken  wird.  Volles  Mittagslicht  mit  dunsterfüllter  Luftperspektive. 

Unten  rechts  voll  bez. 

Leinwand.  Höhe  58  cm,  Breite  70  cm.  Goldrahmen. 

Abbildung  auf  der  vorigen  Seite. 


HONORE  DAUMIER 

geb.  1810  in  Marseille,  gest.  1879  in  Valmondois. 

17  Nach  der  Verurteilung. 

Eine  schmerzgebeugte,  schwarz  gekleidete  Frau,  das  Taschentuch  an  die  Augen  gedrückt,  in 
ihrem  Kummer  allein  zwischen  einem  stolz  aufgeblasenen  Juristen  in  Amtsrobe,  der  neben  ihr  geht, 
und  einem  mit  kindlichem  Unverständnis  die  arme  Mutter  begleitenden  Knaben. 

Leinwand.  Höhe  46  cm,  Breite  37,5  cm.  Goldrahmen. 

Abbildung  obenstehend. 
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ALEXANDRE-GABRIEL  DECAMPS 

geb.  1803  in  Paris,  gest.  1860  in  Fontainebleau. 

18  Jordanlandschaft. 

Hügeliges  Gelände,  vorn  der  stille  Fluß,  an  einem  Hügel  vorbeifließend,  über  den  man  in  die 
Tiefe  des  Bildes,  auf  Wälder  und  ferne  Höhenzüge  blickt.  Rechts  Waldeingang,  davor  ein  römischer 
Krieger  zu  Pferd,  links  ein  einzelner  alter  Baum  als  Abschlußkulisse.  Bewölkter  Himmel.  Inter- 
essanter Landschaftscharakter. 

Unten  rechts  monogr.  D.  C. 

Collection  His  de  la  Salle.  Pappe.  Höhe  21  cm,  Breite  20  cm.  Goldrahinen. 

Abbildung  nebenstehend. 


18.  Alexandre-Gabriel  Decamps. 


EUGENE  DELACROIX 

geb.  1799  in  Charenton-St.  Maurice,  gest.  1863  in  Paris. 

19  Löwen. 

Zwei  männliche  Löwen,  bereit,  aufeinander  loszugehen. 

Unten  rechts  bez.  E.  D.  184.4.. 

Abbildung  Tafel  3. 


Leinwand.  Höhe  24,5  cm,  Breite  32,5  cm.  Goldrahmen. 


20  Waldinneres. 


NARCISSO  VIRGILIO  DIAZ  DE  LA  PENA 


geb.  1807  in  Bordeaux,  gest.  1876  in  Mentone. 


Lichter  Laubwald.  Spätsommer-Nachmittag.  Einzelne  junge  Birken  und  der  durch  die  Wipfel 
sichtbare  blaue  Himmel  bringen  interessante  Noten  in  das  prächtige  Kolorit. 

Unten  rechts  bez. 

Abbildung  Tafel  3. 


Leinwand.  Höhe  21,5  cm,  Breite  27  cm.  Goldrahmen. 
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DIAZ  zugeschrieben 

21  Wiese  im  Sonnenschein. 

Kleiner  Talkessel  in  bergigem  Gelände.  Die  Berge  mit  dunklen  Waldungen,  das  von  ihnen  ein- 
geschlossene Wiesenland  in  dem  durch  Gewittergewölk  gebrochenen  Sonnenschein. 

Unten  links  voll  bez. 

Leinwand.  Höhe  18  cm,  Breite  26  cm.  Goldrahmen. 


22.  Jules  Dupre. 


JULES  DUPRE 

geh.  1812  in  Nantes,  gest.  1889  in  Isle-Adam. 

22  Landschaft. 

Den  Mittelplan  nimmt  ebenes  Wiesengelände  ein,  das  noch  von  der  untergehenden  Sonne  beleuchtet 
ist,  während  die  Berge,  die  die  Szene  schließen,  schon  im  Dämmerlichte  liegen  und  je  nach  den 
Waldungen  oder  Wiesen,  die  ihren  Rücken  bedecken,  mehr  oder  minder  dunkle  Nuancen  zeigen. 
Am  Fuße  des  Berges  rechts  im  Mittelgründe  eine  kleine  Ortschaft.  Vorn,  erheblich  tiefer  liegend 
als  das  Gelände  des  Mittclplans,  ein  Wassertümpel  mit  Abfluß,  den  eine  alte,  einfache  Brücke  über- 
schlägt. Links  vorn  interessante  Baumschlagkulisse.  Stimmungsvolle,  charakteristische  Arbeit  des 
Meisters. 

Unten  links  voll  bez. 

Leinwand.  Höhe  39,5  cm,  Breite  55,5  cm.  Goldrahmen. 

Abbildung  oben. 
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JULES  DUPRE 

geb.  1812  in  Nantes,  gest.  1889  in  Isle-Adam. 


23  Küstenlandschaft. 

Im  Vordergründe,  die  Szene  von  links  nach  rechts  ansteigend  schneidend,  die  hügelige  Küste: 
Wiesenland  mit  vereinzeltem  Baumschlag  und  Windmühlen.  Im  Mittelplan  die  ruhige  blaue  See, 
bis  an  den  Horizont  reichend.  Blauer  Himmel.  Ausgezeichnete  Luftperspektive.  Fein  abgestimmtes, 
intim  wirkendes  Werk. 

Unten  links  voll  bez. 

Höhe  38  cm,  Breite  46  cm.  Goldrahmen. 

Abbildung  Tafel  4. 


JOHN  EKENAES 

Asgaardstrand  (Norwegen) 


24  Von  den  oberbayerischen  Seen. 

Auf  stillem  See  ein  kleines  Floß  mit  einer  Fischerfamilie:  ein  junger  Bursche  rudernd,  ein  Alter 
das  Netz  ordnend  und  ein  Mädchen  mit  dem  Fischkasten  beschäftigt.  Im  Hintergrund  Alpenglühen, 
das  sich  im  Wasser  spiegelt. 

Unten  links  voll  bez.  u.  dat.  München  8j. 

Leinwand.  Höhe  22  cm,  Breite  43,5  cm.  Goldrahmen. 


ENGLISCHER  MEISTER  (erste  Hälfte  des  19.  Jahrhdts.) 

25  Vor  dem  Gewitter. 

Zu  beiden  Seiten  der  breiten  Landstraße,  die  die  Szene  in  der  Richtung  von  Süd  nach  Nord 
schneidet,  liegen  im  Mittelplan  die  wenigen  Gehöfte  des  kleinen  Dorfes,  rechts  durch  prächtigen 
alten  Baumschlag  staffiert,  links  sich  von  dem  durch  schweres  Gewittergewölk  verfinsterten  Himmel 
abhebend.  Im  Vordergründe  Wassertümpel  mit  Enten,  auf  der  Strasse  Hirte  mit  heimziehender 
Schafherde.  Gute  Wiedergabe  des  nahen  Gewittersturms,  namentlich  die  Beleuchtung  der  Rand- 
zone der  Wetterwolken  ist  vorzüglich  durchgeführt. 

Unten  rechts  bez.  Constable. 

Holz.  Höhe  26,5  cm,  Breite  40  cm.  Goldrahmen. 


ANSELM  FEUERBACH 

geb.  1829  in  Speyer,  gest.  1880  in  Venedig. 

26  Liebes  szene. 

Parklandschaft.  Von  einem  Hügel,  der  die  Szene  im  Mittelplan  abschließt,  fällt  Wasser  in  einen 
Weiher,  an  dem  drei  Rokokodamen  und  ein  Kavalier  in  galanter  Unterhaltung  versammelt  sind. 
Auf  dem  Hügel  rechts  und  links  schöner  Baumschlag,  in  der  Mitte  über  dem  Wasserfall  Ausblick 
auf  den  in  prächtiger  Mondscheinbeleuchtung  gegebenen  Himmel. 

Unten  rechts  voll  bez. 

Leinwand.  Höhe  38  cm,  Breite  28  cm.  Goldrahmen. 

Abbildung  Ausgabe  A Tafel  //. 
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VIKTOR  FREUDEMANN 

Berlin, 

Altdeutsches  Stadtbild. 

Die  langgestreckte  Reihe  alter  Giebelfassaden  eines  an  einem  Flusse  sich  hinziehenden  Städtchens, 
meist  Fachwerkbauten  alter  Zeit,  in  der  Abenddämmerung  geschildert.  Prächtige  Wiedergabe  eines 
anmutig-reizvollen  Motivs. 

Unten  links  voll  bez.  Höhe  81  cm,  Breite  200  cm.  Goldrahmen. 

Abbildung  auf  Seite  j. 


28 


FRANCISCO  JOSE  DE  GOYA  Y LUCIENTES 

geb.  1746  in  Fuente  de  Todos,  gest.  1828  in  Barcelona. 

Bildnis. 

Brustbild  eines  jungen  Mannes  im  Profil  nach  rechts,  aus  dem  Bilde  blickend.  Er  trägt  braunen 
Rock,  weiße  Weste  und  weißen,  dicken,  unter  dem  Kinn  gebundenen  Schal.  Neutraler  Hintergrund. 
Ausgezeichnetes  Porträt.  Leinwand.  Höhe  61  cm,  Breite  47  cm.  Goldrahmen. 

Abbildung  Tafel  j. 


30.  Francisco  Jos6  de  Goya  y Lucientes. 


29  Die  Hexen. 

In  hügeliger,  öder  Landschaft  ist  eine  Gruppe  stehender  und  sitzender  alter  Weiber  von  grotesk- 
dämonischem Ausdruck  versammelt,  die  meisten  der  näher  charakterisierten  halten  Kinder  in  den 
Armen;  eine  der  Hexen  saugt  vampyrartig  an  einem  der  unglücklichen  Kinder;  ein  nacktes  erschöpftes 
oder  entseeltes  Kind  liegt  am  Boden.  Hinter  der  Hauptgruppe  zieht  sich  die  Hexenversammlung 
schweifartig  in  den  Hintergrund.  Der  Himmel  zeigt  den  Beginn  der  Morgendämmerung. 

Collection  Duchesse  d'Osunna.  Leinwand.  Höhe  36  cm,  Breite  27  cm.  Goldrahmen. 

Abbildung  Tafel  2. 

30  Seestück. 

Meeresbucht  von  Burdeos.  Ruhige  See  bei  schönem  Wetter  mit  leicht  bewölktem  Himmel.  Der 
Wald  von  Schififsmasten  und  die  leicht  ansteigende  Küste  mit  der  hoch  gelegenen  Ortschaft  schließen 
die  Szene,  die  eine  Anzahl  bemannter  Schififerboote  vorn  links  staffiert.  Prächtiges  Hafenbild,  in 
vollem  Sonnenschein  gegeben. 

Collection  Duchesse  d’Osunna.  Leinwand.  Höhe  19  cm,  Breite  24  cm.  Goldrabmen. 

Abbildung  oben. 
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HENRI  HARPIGNIES 

Paris 

31  Italienische  Landschaft  im  heroischen  Stil. 

In  reich  zerklüftetem  Felsgelände  ein  großer  See.  Vereinzelter  Baumschlag.  Im  Vordergründe 
rechts  mächtige  Steineiche,  links  Hirtin  mit  Ziegen.  Blauer  Himmel. 

Unten  links  voll  bez.  u.  dat. 

Leinwand.  Höhe  25  cm,  Breite  33  cm.  Goldrahmen. 

Abbildung  Tafel  2. 


33.  Louis-Gabriel-Eugene  Isabey. 


AD.  HÖLZEL 

Dachau 

32  Heißer  Sommertag  im  Moos. 

Im  Vordergründe  breites  Gewässer,  im  Mittelplan  Bauernhäuser  mit  Baumgärten  (Ampermotiv). 
Bleifarbener  Himmel.  Das  ganze  Motiv  gesehen  durch  den  aufsteigenden  Wasserdunst.  Außer- 
ordentlich interessanter,  für  die  Probleme  Neu-Dachaus  charakteristischer  Vorwurf. 

Unten  links  voll  bez.  u.  dat.  Dachau  04. 


Leinwand.  Höhe  45,5  cm,  Breite  55  cm.  Goldrahmen, 
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louis-gabriel-eug£ne  isabey 

geb.  1804  in  Paris,  gest.  1886  daselbst. 

33  Strandbild. 

Segelboot  mit  Fischerkahn,  durch  die  Ebbe  auf  den  Strand  gesetzt.  Bewölkter  Himmel. 

Abbildung  auf  der  vorigen  Seite.  HoIz'  Höhe  25’5  cm’  Breite  22  cm‘  Goldrahmen- 


33.  Friedrich  August  von  Kaulbach. 


34 


FRIEDRICH  AUGUST  von  KAULBACH 

München 

Bildnis. 

Brustbild  einer  dunkelhaarigen  jungen  Dame,  nach  links  gewandt,  das  schelmisch  lachende  Gesicht 
dem  Beschauer  zugewandt. 

Unten  links  voll  bez. 

Abbildung  nebenstehend.  Leinwand.  Höhe  71  C.n,  Breite  64  cm.  Goldrahmen. 
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FRIEDRICH  AUGUST  von  KAULBACH 

München 

35  Porträt  der  Guerreo. 

Hüftbild  im  Profil  nach  links,  der  ungemein  ausdrucksvolle  Blick  dem  Beschauer  zugewandt. 
Dekolletiertes  Kostüm,  das  die  Büste  und  die  Arme  freiläßt. 

Oben  rechts  voll  bez.  u.  dat.  /poj. 

Leinwand.  Höhe  74  cm,  Breite  55  cm.  Goldrahmen. 


FRANZ  von  LENBACH 

geb.  1836  in  Schrobenbausen,  gest.  IQ04  in  München. 

36  Bismarck-Porträt. 

Bildnis  en  face,  in  dunklem  Mantel  und  weißem  Halstuch,  barhaupt,  Kniestück. 

Unten  links  voll  bez. 

Leinwand.  Höhe  125  cm,  Breite  89,5  cm.  Goldrahmen. 

Abbildung  Tafel  1. 


ADOLF  LIER 

geb.  1826  in  Herrnhut,  gest.  1882  in  Wahren  bei  Brixen. 


37  Spitzingsee. 

Im  Vordergrund  der  tiefblaue  See  mit  den  sattgrünen  Uferwiesen.  Die  Berge  schließen  den 
Prospekt.  Interessanter  Himmel : Wetterwolken  neben  losem  Gewölk  und  wolkenlosem  tiefblauen 
Himmel.  Die  Wasserfläche  im  Hintergründe  durch  die  Berge  beschattet,  vorn  die  Wolken  spiegelnd. 
Ganz  vorn  Uferpartie  mit  einer  Gruppe  von  Bäumen,  die  sich  von  der  Bergwand  des  Hintergrundes 
abheben.  Einsame  Bauernhäuschen,  ein  Fischer  im  Kahn  und  einige  Figuren  staffieren  das  Bild. 
Unten  links  signiert. 

Leinwand.  Höhe  42  cm,  Breite  65  cm.  Goldrahmen. 


38  Landschaft  mit  Jäger. 

Weites  Flachland  oberbayerischen  Charakters.  Hochsommerstimmung  mit  loser  Wolkenbildung. 
Im  Vordergrund  Jäger,  in  Rückenansicht,  sich  schußfertig  machend.  Bei  ihm  ein  Hühnerhund. 
Rechts  Schäfer  mit  Herde. 

Unten  rechts  voll  bez. 

Holz.  Höhe  21  cm,  Breite  37  cm.  Schwarzer  Rahmen. 

Abbildung  auf  der  nächsten  Seite. 


39  Bach  im  Chiemgau. 

Wiesengelände  mit  üppigem  Graswuchs,  durchschnitten  von  einem  breiten  seichten  Gewässer,  auf 
dem  eine  Schar  Enten  schwimmt.  Rechts  im  Mittelplan  ein  Erntebild.  Links  im  Hintergrund  ein- 
same Bauerngehöfte  vor  dunklem  Baumschlag.  Dunstig  verhangener  Fernblick  auf  das  Gebirge. 
Grauweißer,  umzogener  Himmel  eines  schwülen  Tages.  Anmutige,  in  den  kleinsten  Details,  z.  B.  in 
den  zerstreuten  bunten  Feldblumen  überaus  stimmungsvolle  Schilderung  des  Landschaftsbildes  des 
bayerischen  Hochlandes,  gleich  prächtig  im  Kolorit  wie  in  der  feinen  Licht-  und  Luftbehandlung. 

Unten  links  voll  bez. 

Pappe.  Höhe  31,5  cm,  Breite  66  cm.  Schwarzer  Rahmen. 

Abbildung  auf  der  nächsten  Seite. 
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ADOLF  LIER 

geb.  1826  in  Herrnhut,  gest.  1882  in  Wahren  bei  Brixen. 

Am  Bache. 

Breiter  Gebirgsbach  zwischen  Wiesengelände  und  Wald.  Im  Vordergründe  eine  Schleuse  mit 
Steg,  durch  Figuren  staffiert;  im  Hintergründe  erblickt  man  die  Fassade  eines  oberbayerischen 
Bauernhauses.  Prächtiger  Baumschlag  in  der  Stimmung  eines  schönen  Sommertages  mit  heiterem 
blauen  Himmel,  von  dem  sich  die  Wipfel  abheben. 

Unten  rechts  voll  bez.  Leinwand.  Höhe  55  cm,  Breite  67,5  cm.  Goldrahmen. 


38.  Adolf  Lier. 


39.  Adolf  Lier. 


41  Regenstimmung. 

Ackerfeld  bei  strömendem  Regen.  Links  Schuppen,  unter  dem  ein  Bauer  untergetreten  ist, 
während  Pferde  und  Pflug  im  Regen  stehen. 

Unten  links  bez. 

Holz.  Höhe  l6,6  cm,  Breite  25,5  cm.  Schwarzer  Rahmen. 

B 3 
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ADOLF  LIER 

geb.  1826  in  Herrnhut,  gest.  1882  in  Wahren  bei  Brixen. 

42  Landschaft. 

Wiesengelände,  durch  alte  Weidenbäume  staffiert.  Im  Vordergründe  einige  Lämmer  und  ein 
Bauernweib.  Frühsommertag  mit  aufziehendem  Gewölk. 

Aquarell,  unten  rechts  sign.  A.  L.  1873. 

Pappe.  Höhe  17,5  cm,  Breite  23  cm.  Unter  Glas  und  Rahmen. 


43.  Jean-Francois  Millet. 


JEAN-FRANCOIS  MILLET 

geb.  1814  in  Gruchy,  gest.  1875  in  Barbizon. 

43  Zwei  Rotstiftzeichnungen  auf  beiden  Seiten  eines  Blattes. 

A:  Landschaft.  Rechts  kleine  Anhöhe  mit  zwei  Heuschobern,  vorn  rechts  ein  Schäfer  mit  zwei 
Schäferhunden  (Wolfshunden),  im  Mittelplan  die  Schafhürde,  am  Horizont  die  Silhouette  eines  Dorfes. 
Fein  behandelte  Skizze  mit  prächtiger  Luftperspektive. 

B:  7 Skizzen,  dabei  Schnitter  mit  Sense,  Bauer  in  Rückenansicht,  Mutter  mit  Kind,  zwei  Mägde 
(Köpfe),  ein  Hund. 

Auf  beiden  Seiten  sign.  J.  F.  M.  1863. 

Größe  des  Blattes  22  : 29  cm.  Gerahmt. 

Die  eine  Seite  oben  reproduziert. 


19 


44 


PIERRE-CECILE  PUVIS  DE  CHAV ANNES 

geb.  1824  in  Lyon,  gest.  1898  in  Paris. 

Ski  zze. 

Mädchengruppe  in  Felsenlandschaft.  Vier  Mädchen  in  antikisierender  Gewandung,  die  bei  dreien 
den  Körper  mehr  oder  minder  unbedeckt  läßt,  das  eine  Mädchen  trägt  einen  gefüllten  Eimer,  ein 
zweites,  ruhendes  Mädchen  hält  einen  leeren  Henkelkrug.  Eine  dritte  Gestalt,  die  ein  Manteltuch 
über  den  Kopf  gezogen  hat,  sitzt  bei  einem  Gefäß,  das  mit  großblättrigen  Pflanzen  gefüllt  ist.  Die 
vierte  Figur  blickt  sinnend  in  die  Ferne.  Bleistiftzeichnung,  leicht  mit  Blau  gehöht. 

Unten  links  voll  signiert. 

. , , Pappe.  Höhe  31  cm,  Breite  28,?  cm.  Brauner  Rahmen. 

Abbildung  beistehend. 


34.  Pierre-Cecile  Puvis  de  Chavannes. 


45 


KARL  RAUPP 

München. 

Vom  Chiemsee. 

Von  der  Grasernte  heimfahrende  Fischerfamilie.  An  dem  Gestade  des  ruhigen  Sees  das  Boot, 
auf  den  nach  vorn  kommenden  jungen  Schnitter  wartend.  Im  Boote  zwei  junge  Bauernmädchen, 
bereit  das  Rudern  zu  übernehmen,  eine  alte  Bäuerin  und  drei  Kinder.  Umzogener  Himmel  mit 
aufsteigendem  Wetter.  Dunstige  Fernsicht  auf  das  Gebirge. 

Unten  rechts  voll  bez.  (1893  gemalt). 

Leinwand.  Höhe  82  cm,  Breite  166  cm.  Goldrahmen. 

B 3* 
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PIERRE-ETIENNE  THEODORE  ROUSSEAU 

geb.  1812  in  Paris,  gest.  1867  in  Barbizon. 

Landschaf  t. 

Links  Eingang  in  lichten  Laubwald,  rechts  Wiesengelände,  sich  in  das  Flachland  der  Ferne  ver- 
lierend. Leicht  bewölkter  Himmel,  Hochsommerstimmung.  Vorn  im  Mittelplan  eine  Holzsammlerin. 
Schönes  stimmungsvolles  Werk  des  Meisters. 

Leinwand.  Höhe  68  cm,  Breite  98  cm.  Goldrahmer.. 

Abbildung  Tafel  6. 


50.  Karl  Spitzweg. 

ROUSSEAU  zugeschrieben. 

47  Vor  dem  Gehöfte. 

Wiesengelände  in  bunter  Herbstfärbung,  unterbrochen  durch  einen  breiten  Pfad,  der  zu  dem  Ge- 
höfte führt,  dessen  Umfassungsmauer  vom  Baumschlag  überragt  ist  und  durch  ihren  Kalkbewurf  eine 
feine  Nuance  in  das  Kolorit  bringt.  Vorn  Holzsammlerin  in  rotem  Rock.  Leicht  bewölkter  Himmel. 
Abenddämmerung. 

Rechts  unten  signiert  Th.  R. 


Holz.  Höhe  16  cm,  Breite  21  cm.  Goldrahmen. 
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ALBERT  SCHRÖDER 

München 

48  Zechender  Kavalier. 

Junger  Kavalier  im  Kostüm  des  17.  Jahrhunderts  bei  Kerzenlicht  an  einem  Tische  sitzend,  ein  auf 
demselben  stehender  Bierkrug  bezeichnet  die  Situation. 

Oben  links  bez.  A.  Schröder  18Q5.  Mü. 

Holz.  Höhe  31,5  cm,  Breite  24  cm.  Goldrahmen. 


51.  Alfred  Stevens. 


ALFRED  von  SCHRÖTTER 

Graz 

49  Krieger 

Hüftstück  eines  Offiziers  im  Kostüm  des  17.  Jahrhunderts.  (Lederkoller,  Schlapphut  etc.)  en  face. 
Oben  rechts  voll  bez.  und  dat.  86. 


Holz,  Höhe  14  cm,  Breite  11,5  cm.  Goldrahmen. 
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KARL  SPITZWEG 

geb.  1808  in  München,  gest.  1885  daselbst. 

50  Korporalsleiden. 

Auf  dem  Vorplatz  vor  der  Tür  eines  einfachen  Hauses  ein  Soldat  der  Bürgermiliz,  sein  ganzes 
Augenmerk  auf  das  Einfädeln  einer  Nähnadel  richtend , um  seinen  Waffenrock  zu  flicken.  Der 
Vorplatz  durch  einen  Vogelbauer,  durch  Weinlaub  und  den  Ausblick  auf  die  Giebel  der  Nach- 
barschaft hübs.ch  staffiert. 

Unten  links  voll  signiert.  r . , „ , D . „ , , , 

0 Leinwand.  Hohe  38,5  cm,  Breite  31  cm.  Goldrahmen. 

Abbildung  auf  Seite  20. 


52.  Henri  de  Toulouse-Lautrec. 


51 


Damen  bildnis. 


ALFRED  STEVENS 

Paris. 


Auf  einer  Veranda  steht  eine  junge  Dame  im  Profil  nach  links.  Ein  neben  ihr  sitzender  weißer 
Spitz,  blühende  Gartenhecken  und  Topfblumen  staffieren  den  Vordergrund,  während  der  leicht  bewegte 
durch  mehrere  Segel  belebte  Spiegel  des  Meeres  dem  Prospekt  einen  großartigen  Abschluß  gibt. 
Unten  links  voll  bez. 


Abbildung  auf  der  vorigen  Seite. 


Leinwand.  Höhe  81  cm,  Breite  65  cm.  Goldrahmen. 
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Vor  dem  Rennen. 


HENRI  DE  TOULOUSE-LAUTREC 

geb.  1864  in  Albigeois,  gest.  1901  in  Paris. 


Auf  dem  Rennplatz  (Wiesengelände)  ein  Rennpferd,  in  langsamem  Schritt  von  einem  Burschen 
geführt,  von  einem  langen,  hagern  Jockey  geritten.  Nach  dem  Hintergrund  zu  reitet  ein  anderer 
Jockey  in  gleich  gemäßigtem  Tempo,  in  Rückenansicht,  steif  in  den  Steigbügeln  stehend.  Links  im 
Mittelplan  zwei  Sportsmen,  der  eine  mit  Zylinderhut,  im  Gespräch.  Buntstiftzeichnung. 

Unten  rechts  monogrammiert. 


Abbildung  oben. 


Pappe.  Höhe  41  cm,  Breite  60  cm.  Goldrahmen. 


t 
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CONSTANTIN  TROYON 

geb.  1810  in  Sfevres,  gest.  1865  in  Paris. 


53  Landschaft. 

Waldeingang.  Als  Abschluß  der  Szene  der  dunkle  dichte  Laubwald  mit  einer  Gruppe  hoch- 
ragender Pappelbäume  im  Vordergründe,  davor  hügeliges  Wiesengelände,  zwischen  dem  sich  der  in 
den  Wald  führende  Weg  hinzieht.  Zwei  Wanderer  staffieren  das  Bild.  Dämmerungsstimmung  eines 
schönen  Sommertages  mit  leicht  bewölktem  Himmel. 

Unten  rechts  signiert  C.  T. 

Holz.  Höhe  32  cm,  Breite  23,5  cm.  Goldrahmen. 

Abbildung  Ausgabe  A Ta  fel  17 . 


54  Tierstück. 

Auf  Wiesengelände,  das  im  Hintergründe  durch  Baumschlag  abgeschlossen  wird,  steht  eine  junge 
Kuh  in  Vorderansicht. 

Unten  links  monogr.  C.  T. 

Holz.  Höhe  34  cm,  Breite  24,5  cm-  Goldrahmen. 
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JEAN-BAPTISTE  CAMILLE  COROT 
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